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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Jutelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. 


nnn EE 
NO. 151. Montag, den 2. Juli 1840. 
BEEN 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 30. Juni 1849. 


0 Die Herren Kaufleute Wieler aus London, Hechenthal und Herr Garde, 
Lieutenant v. Notz a. Berlin, log. i. Engl Dante Hr. Kaufm. M. Uhlmann a. Uhlfeld, 
Log. im Deutſch. Haufe. Frau Dr. Grange a. Inſterburg, Hr. Oberlehrer Borchard a. 
Miradau, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer Rantel nebſt Familie 
aus Schönwiefe, v. Lukowlez aus Pinſchin, v. Kospoth⸗Pawlowski nebſt Familie 


aus Succimin, Herr Rentier v. Schlieben aus Pr.⸗Stargardt, log. im Holel de Thorn. 
, 8. éi Er, ONE CR ei 
1. Der Ein ſaſſe Martin Dörz in Schwarzau und die Wittwe des Einlie— 
gers Michael Labudda — Anna geborne Reinke daſelbſt, haben fürßdie mit eins 
auder einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch ge⸗ 
richtlichen Vertrag vom 30. April c. ausgeſchloſſen. 5 S , 
Putzig, den 12. Mai 1849. 
eg Königliches Bezirks-Gericht. 8 
2. Der hieſige Kaufmann Emanuel Gotthilf Lebrecht Matzko und die Jung⸗ 
frau Friederike Amalie Schaffrauski, die letztere im Beiſtande ihres Vaters, des 
hieſigen Kaufmanns Johann David Schaffranski, haben die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe durch den gerichtli⸗ 
chen Vertrag vom 12ten d. Mts. ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12ꝛten Juni 1849. 
Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 
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Es, wird hi durch zur Kenntniß gebracht, da dir of r Johann 

i 1 4 Së eh Sera Sr Ze ich, — 

im a Hofbeſitzers Johann J ittelft ges 
richtlichen Vertrages vom 2. Juni 1849 ſowohl die ee der Güter als 
die Gemeinſchaft des Erwerbes ausgeiülgen haben. j 

Danzig, den 10. Juni 1849. 
1 St Bine Stadt⸗ und Kreisgericht. 
4. er Maler Otto Et abuda und die Jungfrau Friederike Albertine 
aal? da en SC Folge geeicht Beat Vertrages die z lee und 
des Erwerbes für die von Ihaen LANE Ehe ausgeſchloſſen. 
e den 30. Mai 1 
Kë Siet und Kreis - e Bericht, 
II. Abtheilung. 
5. e ep unſerer Bekanntmachung vom 15. d. M., am 23. d. M. aus 
gelooſeten Königsberger Stadtobligationen Fündigen wir hiermit zum 1. Januar 18508 - 
PA 2034, 3668, 5018, 5054, 5357, 6626, 7236, 7654, 10%½77. 12,809, 
0 13,658, 13,701, A 50 rtl. LE A 
No. 13, 96, 233, 1003, 1038, 2233, 3536, 4874, 5437, 5823, 5918, 6813, 
7288, 3234, 8479, 11609, 12918, a Ir rtl. 
No. 3730, 13583, à 150 rtl. 
Ab. 2675, 3011, 9395, 1 à 200 ir. Bad 

D ZE TEE 6160, a 250 rtl. 7 A "e 

un Ro. 843, A 300 tl. N me Ah SÉ, 

„Noe. 3186, 4 350 rtl. s oi Sei 

= 1 No. 6772, à 400 rtl. d. ga 

"e No. 1295, 2125. 5899, 115 13, Li: 92, a 500 rtl. 

No. 3793, 8038, a 1000 rtl. 

— die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe und der Tagen Suter e ers 
folgt vom 1, Januar 1850 ab durch unſere Stadt⸗Haupf⸗Kaſſe an den Tagen Mon⸗ 
tag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, gegen Ein⸗ 

llefetung der Obligattonen, welche mit der auf den geſetzlichen Stempel ausgeſtellten 
Quittung des Inhabers, ſo wie mit den Zius⸗Coupons No. Ei — 14: berſehen 
ſein müſſen 

Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1 Janda 1850 ab, 
keine Zinſen und haben dleſenigen Inhaber derſekben, welche die Baluta bis zum 15. 

„Februar k. J. nicht erheben ſellten, zu gewärkigen, daß dieſe für ihre Rechnung und 
Gefahr dem Depoſtkorto des hieſigen Königl. Stadtgerichts eingeliefert werden wird. 
Auf eine Correſpondenz bei dieſer Realiſirung des Capitals und der Zinſen 

»köünen weder wir uns D? unſere Kaffe ſich einlaſſen. 

Koͤnigsberg, den 23. Juni 1349. a mi 
Der Magiſtrat. , 


— ne 


SR Bebe ën EE ul 
6. Heute Morgen 4 Uhr ſtarb unter geliebter Sohn Suftas ` 2 Jahre al 


_ 1 


nach 1öftimdigen ſchweren Leiden an der Cholera. Dieſes uns getroffene Unglück 


gc wir unfern Verwandten und Freunden hiemit an. — de 
3 den 30. Juni 1849 Wilhelm Voigt und Rund St Bee * 
7 H: 7 ige neger ra eh 


2 In e G. Homann's Kunſt und Bahn, ae) 
No. 598., ſind zu haben: 


Penfionsauittungen bio Bogen 6 o Gevatterbriefe a 
Stück 6 pf., P athenbriefe zu 3, 4 und 6 ſgr., Wohnungszettel 


a Stück 1 gr. und Boſtontabellen zum ganzen und zum halben e 
a Stück 2 ſgr. 6 pf. , 
Von den früher empfohlenen eisernen feu- 


erte ien Geld-Schränken, aus der Fabrik. Von, 
Sommermeyer & Comp. in Magdeburg „ist ein 
Probeschrank eingetroffen, der inmeinem Gom-, 
toir zur Ansicht steht, worauf ich Reflectiren- 


SER 


de aulmerksam zu machen mir erlaube. 
Carl H. Zimmermann. 


a Bequeme Reiſegelegenheit nach Stettin im D 
Schmelzers Hotel, früher 3 Mohren, anzutreffen. wall 
10. Es iſt von der gr. Krämergaſſe bis der Brodbänkengaſſe das Untertheit 
eines Etuis von braunem Leder mit kleinen Perlen geſtickt, enthaltend 4 kleine. 
Fläſchchen, verloren gegangen. Es wird gebeten, es gegen eine Belohnung Langen 
markt No. 505, abzugeben. 

1 Ein mahagoni Flügel 6 Oct. iſt zu vermiethen Heiligen Geiſtgaſſe 9565 
12. Wer 1. d. letzt. Auct. 4 Bd. Iffl. erhalt., d. bitte ſelb. a. Holzm. 301. Dé 


, Erſte Haupt⸗Journalier⸗ „Verbin. 


für Danzig u. Elbing. Paſfagiergeld: Hauptwagen I rtl. 5 ſgr. Abf. 1 6b N 


Beiwagen 17 In Abf. 3 Uhr Nchm. Um Irrungen zu bermeiden bitte 
ja auf meine Firma zu achten. Schubart, Fleiſchergaſſe No. 65. d 
14. Montag, den 2. Juli c., Nachmittags 6 Uhr, ſtatutenmaͤßige General⸗Ver⸗ 
ſammlung des Vereins der zünftigen Handwerks-Innungen im Gewerbehauſe. 7" 

Der Vio r ſt a mt. 
8 Ein Flügel, 6 Octaven, iſt zu verm. oder zu verk. Heil. Geiſtgaſſt 956. A 
6. 1500 — 150 rtl. find zur vente Stell zu EN, 2. R. Hl. Geiſtg. 924 


in D 
nnn 
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17. Kira. a Ma Ha 9 2 1a Teen ét 

machen einem hieſigen und auswärtigen geehrten Publikum die Anzeige, 
daß fie nur noch bis Mittwoch, den Aten Juli, im Hotel du Nord am 
Langenmarkt, wo ſie täglich von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr, anzutreffen ſind, 


und erlauben ſich alle diejenigen Perſonen, die noch an Augenſchwaͤche leiden, hät, 


lichſt zu ſich einzuladen. Die Brillen find eingerichtet für kurz-, weitſichtige 
und ſchwache Augen, Conſervationsbrillen für diejenigen, die bei Licht arbei— 
ten, um die Sehkraft des Auges zu ſtärken, fo wie auch ganz vorzügliche 
Brillen für Damen und dergl. zum Federſchneiden. 
Srbald fie die Augen unterſucht haben, werden ſogleich die paſſendſten Gläſer bes 
ſtin mt; ebenfalls find Lorgnetten für Herren und Damen zu haben, ſowohl für kurz⸗ 
ſichrige, als fdwede Augen. Auch find wieder vorräthig einfache und doppelte 
Theaterperſpektive, fo wie große und kleine Fernröhre, Lupen, Mikroskope, und 
mehrere andere Artikel; auch ſchleifen fe Gläſer zu jeder beliebigen Einfaſſung. 
: Gebr. Strauß, Hof⸗Optiker. 
18. Die neue Sendung der erwarteten eleganten Pariſer Haararbeiten auf 
Elfenbein unter Glas, iſt angekommen. Diejenigen des reſp Publikums, welche hier 
auf reflectiren und die Hagre theurer Familienglieder kunſtvoll in Blumen, Denk⸗ 
maͤlern, Landſchaften re. gearbeitet und gegen jedes Staͤubchen geſichert, als Schmuck 
zu tragen wünſchen, werden erſucht, ſich gefaͤlligſt die empfangene Sendung nebſt 
reicher Modellkarte anzuſehen bei Brüſſow, Gerbergaſſe 360., parterre. 
NB. Die treue Verarbeitung der übergebenen Haare wird ſtreng verbuͤrgt. 
19. Der Liederkranz versammelt sieh heute 7 Uhr Abends. e 
20. Es ſollen 5 Morgen Ohra Wieſenland an der großen Trift bei der 
Mottlauſchleuſe und dem Mühlengraben, Mittwoch, den 4 Juti c., Nachmittag 
5 Uhr, gegen baare Bezahlung an Ott und Stelle ausgeboten Denen: 
ı ld e. 


` 3 R e 
21. Haupt: Fournaliere-Berbindung zwiſchen Danzig 
And Elbing mit Anſchluß an die Dampfboͤte nach Königsberg. 

Um mehrfach ausgeſprochenen Wunſchen des reiſenden Publikums nachzukom— 
men und beſonders, die mir den Vorzug geben, zeige ich hiemit ergebenſt an, daß 


ein bequemer Halbwagen mit Fenſtern jeden Nachmittag um 4 Uhr 
von Danzig nach Elbing a Perſon 25 Sgr. abfaͤhrt. Außerdem gehen die gewoͤhn— 


lichen Iburnalieren täglich Nachmittags 3 Uhr ebenfalls von mir ab und 


ſehe mich veranlaßt, den Preis auf 15 Sgr. a Perſon herabzuſetzen. 
Durch die perſoͤnliche Zubrung der Wagen hoffe ich Einem sein, mich beehrenden 
Publikum eine ſchnelle und ſichere Fahrt zu verſchaffen Die Abfahrten geſchehen 


täglich um 3 Uhr Nachmittags a Cal 15 far. 
u. „ „ 4 Uhr Nachmittags a Perſon 25 fer, 


im Glockenthor- und Laternengaſſen⸗Ecke 1948. Theodor Hadlich. 


€ 


1 a 
Wär 


2 

22. Frachtgelegenheit iſt den 3. nach Marienburg Breitgaſſe 1056. ; 
Einem geehrten Publikum empfehle ich mich zur Anfertigung Alt Arten 

don Haus⸗ und Fal NSA) und zur Ausführung von Bauarbeiten in 


Meſſing, Kupfer, Zink und Blech x unter ëugen. einer 
reellen und prompten Bedienung. 

ern 106. Guftap Adolph Wagna, 3 KOCH 
KE Beckenſchlaͤger⸗ und e 
24. Schanasjans Garten.“ 
Montag, den 2. Juli, gr. Konzert von Fr. Laade. Anfang 57 libr. e 
25. Ich ſuche einen Lehrburſchen. Reinhold, Tiſchlermeiſter, ëtt" Kä 


% Einige Lebens⸗Verſicherungo-Policen iind bil⸗ 
lig sët Nachricht darüber. giebt 
C. B. Richter, Hundegaſſe W 0 D. 


V rm i e t h d n d e n 
PER ROLE RER EE dE l 8 6 . 8 b 

27. In dem ehemaligen hollandiſchen Conſulatgebaͤude, auf Langgarten 25 
Ze No. 201, iſt die obere ſehr geraͤumige und freundliche Wohngelegenheit, mit dp 
ZS auch ohne Stallung und Wagenremiſe zu Michgeli zu vermiethen. Näheres SS 
* Jopeugaſſe No, 725. 

e ee e ee Best zk ie dp d dd ET 
28. Eimermacherhof, Baͤckergaſſe, Hp 1 freundl. Oberwohnung von 2 heizbaren 
Stuben, Boden, verſchl Küche mit Sparheerd ſogleich oder zu Michaeli zu vermie⸗ 
then. Das Naͤhere Langenmarkt 430. 

20. Eine freundliche Wohnung, beſtehend aus 5 Stuben, Küche, Keller, Hans 
raum und Boden iſt zum October d. J. Gerbergaſſe 360 zu vermiethen. e 
30. Ein Wohnkeller, beſt. in 1 Stube, Hausranm u Küche, welcher bisher zum 
Speiſen fürs Militair benutzt wurde, zu vermiethen Tiſchlerg. 601. bel Raſchke. 


31. St. Eliſabeth⸗ Kircheng. 5 59. und 62. find mehrere Zimmer, 


Küche, Keller, Voden und ſonſtige Vequemlichkeiten zu bermiethen. Räheres im 
Deutſchen Hauſe. 


32, 2 Stuben, Küche, Keller, Boden find zu vermiethen Goldſchmiedegaſſe 1098. 8 
33. Langenmarkt M492. wg ein Saal opt Hinterzimmet, 
Küche, Boden ꝛc. zu vermiethen. 

34. Altſt. Graben 429., eine Treppe hoch, iſt ein, Vorderſagl nebſt Pong: 
Küche, Holzgel aß und allen anderen Vequemlichkeiten zu vermiethen. 

35. Das Ha aus in Zoppot, unterhalb der Thalr ble, in im 


Ganzen oder in aptirten größern oder kleinern Wohnungen unter billigen Bedin⸗ 
gungen zu vermiethen. Näheres bei B. Kabus, Langgaſſe 515. 
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L 
36, Langgaſſe 516. iß die 1. Etage, beſtehend aus 11 Piecen nebſt 
Küche, Keller, Spelſekammern, Stallung u. Remiſe zu verm. Näheres daſelbſt. — 
37 An der Radaune 370% Ap e. Oberwohnung an kinderloſe Leute zu verm. 
38. Das Haus Dienergaſſe 140 mit 4 Stuben und allen Bequemlichkeiten, 
von Herrn Paſtör Kniewel bewohnt, iſt zum 1. October zu vermiethen; es iſt auch 
auf 2 Particen eingerichtet. Zu erfragen Vorſtädtſchen Graben No. 165. 
39. Diſchlergaſſe 571. iſt eine Obergelegenheit, beſtehend aus 2 Stuben, 1 Ram: 
mer, 1 Speiſekammer, Küche und Boden zu rechter Zeit zu vermiethen Das 
Nähere daſelbſt. OM? WB 
40% BR" Zwei menblirte freundliche Zimmer auch Stallung für 2 Pferde ſind 
zu dern ethen vor dem hohen Thore Ro. 484: der Lohmühle gegenüber. 
41110 0 Pfefferſtadt No. 237, iſt eine Wohnung von 2 Zimmern, 2 Kabinetten, 
eigner Kü che, Boden u. Keller an ruhige Bewohner von jetzt o. z. Michaeli 3: v. 
42. Pfefferſtadt Ro. 236. iſt ein Zimmer nebſt Kabinet nach vorne, kleiner 
Küche und geräumigem Boden zu Michgeli zu vermiethen. 
ER Heiligen Geiſtgaſſe 938. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, K., Boden 
und Küche zu vermiethen und Aften Oktober zu beziehen. Fakt 
dd. `" Wreitgaffe 1195, iſt eine freundliche Unterwohnung zu vermiethen. 
45. Die Wohnung Beutlergaſſe No. 610. iſt vom Iften Oetober d. J. ab 


Als, Hundeg. 274. iſt die Ate Etage zu vermiethen. 
., HUNDEN. 274. iſt die te Etage zu vermiethen. 
ER Breitgaſſe 1915, iſt die Unterwohnung zu vermiethen, beſtehend aus einer 
Vor⸗, Hinter- und Hangeſtube, Kammer, Küche, Keller nebſt Apartement. f 
48. Heil. Geiſtg. 732. iſt e. Zim. n. Kabinet m. u. o. Meubl. ſogl, b. z. ba 
49. Vorſtädtſchen Graben No. 2064, iſt eine Wohnung, parterre belegen, zu 
vermiethen. Näheres Glockenthor No, 1974. f 11 
Gr. Mühlengaſſe No 304. find Wohnungen zu vermiethen. 


51, Eimermacherhof. gr. Gaſſe 1726, find ſehr bequeme Wohnungen a LOrtL;, 


wie auch billigere zur rechten Zeit zu vermiethen. 


5, Bonge 95, eine herrſchaftliche Wohnung zu ms. 
chaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt!! Treppe hoch. Ahe, el 

3 Langgaſſe No. 515. iſt die obere Etage von 4 Zimmern und 
allen Bequemlichkeiten zu Michaeli zu vermiethen, HU, 10 
54. Langenmarkt 453. iſt die von Hein Commerzien⸗ Rath Leſſe ſeit 
2 Jahren bewohnte Hange⸗Etage, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, Keller, Boden⸗ 
raum Speiſekammer rc. zun Oetober d. J. zu vermiethen. Si, ) 
35, "Gerberg. 64. it die obere Saal Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, 


Küche, Keller, Voten ꝛe, zu vermiethen. 
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56. Heil. Geiſtgaſſe 760, Cut 2 Zimmer, Küche und Kammer auf einer Flur 
nebſt Boden und Keller zum October rechter Ziehzeit zu vermiethen. N 


* e A u 0 t f 0 d e ) ?, 
57 Dienſtag, den 3: Juli c., 10 Uhr Vormittags, follen auf dem am Rt. 
ktermarkte gelegenen fg. Vordingsfelde 40 Houfen Brennholz und 1 Partie 

2 u. Au fichtne und 2“ eichne Plauken auf freiwilliges Verlangen öffentlich 


verſteigert werden, wozu einladet J. T. Engelhard, Aucttonator. 
58. Donnerftag, den 5. Juli c., ſollen im Kafſerl. Ruff Conſulats⸗Gebän de, 


auf Langgarten, aus dem Rachlahſe des verſtorbenen Kaiſerl. Ruf. Etats Rathen. 
General⸗Conſul v. Pachert Gent verſteigert werden: Sec, 

1 Flügelfortepiano in Poliſandetholz-Kaſten, mehrere Kronleuchter mit und 
ohne Kipſtallbehang, Trimegux und Eophafpiegel in mahagont und bronze Rah⸗ 
men, Oelgemälde, Vüſten und Confeles, mahageni Sophas und Stühle mit grü⸗ 
nem Damaft: und damaſtſitem Pferdehaarbezug, dgl. Serretaire, Servanten, Kom⸗ 
moren, Sepha⸗ Speiſe⸗, Spiele u. Nippestiſche, und andere Mobilien, 20 Fach 

wetthwolle Gardinen, porcellane Tiſchgeräthe, Glasſachen, vieles Küchengeräthe, — 
1 Kutſchwagen und 1 Verdeckſchlitt. — Tages porter find dieſe Gegenſtände zu 
beſehen. , J. T. Engelhard, Auctionator. 

59. Auction zu Langfuhhnrt. 

Montag, den 9. Juli d. J., ſollen aus dem Bäackermeiſter Kauenhovenſchen 
Nachlaſſe zu Langfuhr im Hauſe des Erblaſſers öffentlich verſteigert werden: 

1 goldene Nepetizubr, 70 Stek. goldene u. silberne Münzen, mehrere Spie⸗ 
gel, Schränke, Tiſche, Stühle, Bettgeſtelle und andere Mobilien, Betten, Kleidungs⸗ 
ſtücke, Zinn, Kupfer, porzellane und Wirthſchaftsgeräthe, — 1 Geldkaſten, 1 eis 
ferner Ofen, 2 Getreideharfen, 4 Honigpreſſen, 10 desgl. Preßbeutel, 1 Garten⸗ 
ſpritze und dir erſe Faſtagen. 

Ferner: 2 Wagenpferde, 1 milchende Kuh, 3 Mastschweine, 1 Sau 
mit 3 Ferkeln, 1 Kutsche, 1 Halb- u. 1 Spazierwagen, Schlitten, Sattel, Blank- 


u. Arbeitsgeschirre. J. T. Engelhard, Auctionator. 
8 CS P 4 re u mn 
Sachen zu verkaufen in Danzig. & 


KS Mobilla oder bewegliche Sachen. SI 471 
. Gaͤnzlicher Ausverkauf von Manufakturwaaren. 


Feinſte franz. Jacc. Roben 15 Ellen A1 rt. feine helle u. dunkele Kattune, welche 
4 u 5 fg, gekoſtet haben, für 2 fa, 23 ſg. u. J g., große woll. Umſchlagetüͤcher, 
beſter Qualität, die 3 rtl. gekoſtet haben für 12 rtl, außerdem verſchied. Gattungen 
gewirkt. u. leicht. franz. Sommertücher, Plaids und gemuſterte Wollenzeuge, ſowie 
couleurte und ſchwarze Camlotte zu ſehr bedeutend herabgeſeßten Preiſen, um gänz⸗ 
lich damit zu raͤumen. Baum Langgaſſe No. 410. 
61. In der Kalkniederlage Burgſtraße 1666. koſtet vom 1. Juli ab die Tonne 
Kalk 1 rtl, in größeren Quantitäten etwas billiger. g 
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62. Unter den Freitag annoncirten Waaren, die enorm billig aus verkauft 
werden, befinden ſich noch 25 DE Tiſchmeſſer . 28 gr., 


Theeloffel d ſg., und ſchwere Compoſitions-Eßlöffel 24 (or, Dtzd., 
Gummi ⸗Hoſenträger zu 74 gr., Präſentirteller die 20 fgr. gef. für 10 ſgr., blaue 
Baumwolle 3 ſgr, weiße A ſgr, ungebleichte 22 ſgr., Handſchuhe 1 ſgr., zwirne 
2 ſgr. 10 pf. bei Alexander, Langgaſſe 367. neben dem Bäcker Herrn Briefe 

03. Von heute verkaufe ich 3 Flaſchen Putziger Bier 22 ſgr., 3. Flaſchen Weiß⸗ 
22 Tor, 3 Flaſchen Tiegenhoͤfer- 23 Tor. Bairiſch⸗Bier a Flaſche 1 ſar, Glas Grog 
"Up änt S Friedr. Renk, Kohlenmarkt im weißen Schwan.“ 

64. Kleine kraͤftige Pfeffermuͤnz-, Malz⸗ und andere Sorten 9 55 empfiehlt 


) 0 E. H. Bel. 
Ch, 1 große Partie alte Cigarren⸗Kiſten ſind bi ig zu verkauf. bei E, H. Roͤtzel. 
66, 3 Brfiellungen auf Kemnader Torf werden entgegengenommen bei 
SA - A. W. Conwentz in St, Albrecht. — 


So) Belt. Champ.⸗Biergaurchaus unſchaͤdl hi. Fl. a 1½ſg empf. 
1 und | d un 


68. Heil. Geiſthof 6. ſtehen u. birk Sophabettgeſt. u. Waſchtiſch, bill. zu verkauf. 
co. Cholera⸗Praͤſervativ⸗Liqueur, durch aͤrztl. Atteſte 
empfohlen, in 3, 3⸗Quart⸗Fl. a 6 u. 33 for. fo wie echten Hamb. Magenbitter in 
4. Quart⸗Fl. 3 10 Ter empfiehlt a E. H. Noͤtzel. 
30. Starkes buͤchen Klobenholz eapfeblen bittigt 
E f H. O. Giltz & Co, Hundegaſſe 274. 
71. Portland und Roman-Cement offerirt 
i J. II. C. Reessing, 


d 2 Jopengasse 601. 

2. Das erwartete Ohlauer Zinkblech von 6 Fuß lang und 24 bis 32 
Zoll breit, Eiſenblech, in großen und kleinen Formaten, engl. verzinn⸗ 
tes IC und IX Blech doppelte und einfache meſſingne Ofen⸗ 
thuͤren, Rehpoſten und Schroot in allen Nummern, Pulver in 3 


* u 0 4 

Pfund⸗Packeten und Blechbüchſen, Zuͤndhuͤtchen in 6 verſchiedenen Sorten 
die Schachtel zu 6, 7, 8, 10, 12 und 15 fgr., Terzerole und Piſtolen, Boxer, 
„Spazierſtöcke mit und ohne Bleiknöpfe, Pulverhoͤrner,! Jagdaparate, Angelſtöcke 
und dergleichen Waaren mehr erhielt und empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
W. Ludwig Gleinert. 
* Firma: J. G. Hallmann Wittwe und Sohn, 
8 g Tobiasgaſſe 1858. u. Schnüffelm. 717. 
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— 73. Elle Auswahl echter Merinos und Twilds erhielt in 2 


den neneſten Farben und empfiehlt ſolche billigſt Rud. Kawalki. E 
ER 


* Wiener Umſchlagetuͤcher in ſchönen reichen Deſſeins em⸗ 
25 pfing ich aufs Neue zu den verſchiedenſten Preiſen. , 25 


U 


Rud. Kawalki. ? Langgaſſe 537. | = 
77 NEE CH CEG 
24. 4 complerte Fenſterkopfe mit dazu gehörigen Fenſtern, in gutem Zuſtande 


find zu verkaufen Schnüffelmarkt 723. Lie AN Ha) o 
eek 


7 ‚Eine große Auswahl der neueſten höchſt brillanten C eiden⸗ 2 
lu in ſchwarz und couleurt, glatt, geftreift und facionirt, ſo wie ax 


ZS die neueſten Stoffe zu Brautkleider, empfiehlt zu den billigſten und zeitge⸗ 75 
5 mäßen Preiſen E 255 | a Ce je 
E. Löwenſtein, Langgaſſe 396. & 


Ah ee e e e NN MN 
. ee guter Landkalk in 2197 i e er 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. | .08 
1 ` Mothwendiger Verkauf. Yan 
Das unter der Gerichtsbarkeit des Königl. Land u. Stadtgerichts zu Neu⸗ 
ſtadt in Weſtpreußen, im Neuftädter Landrathskreiſe und zwar im Dorfe und Za 
deorte Zoppot No. 4. A. gelegene Grundſtück, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 4410 rtl. 
e ſgr., ſoll im Termine deier, 
den 2. Auguſtſ 1849, Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. n 
Die Taxe u. der neueſte Hypothekenſchein konnen in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. ) f 
Neuſtadt, den 12. Mär; 1849. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


77. 


— — 


78. öl g gage eh KE dë Inn 
ehörige, in — 


Das der SC u en Erben des Jae or 
unter der Hppoch GE l be "wë e zu Erbpacrsreiten beſeſ⸗ 


ſene Grundſtück, ohne ee ſoll 
am 22. Au Vormittags um 10 Uhr, 


an 1 5 Gerichtsſtelle freiwillig ſubha 1401 a. e 
Ze nextrag des Grundſtücks Se 3 tl. gewährt zu rozent einen 
b ben hh b d zee ee Nahe nähe an Bay Gene 
Ga aner mi Zem zu A Proze 150 
2 a 725 de Gi der el WG e, SCH gier 


“4 


g N. 
7055 " ına Co 
a 


Pro ent einen KI werth, v n Kr; Rtl. 5 Sg äi 
25 . Le 1 0 e 5 HE Si 22 Sgr. 1 Pf. = 
— 8 en ein Capital von, léi GA 2.89: ` Pf. dar ⸗ 


Prozent veranſchlagt 8780 Ki. 5 Pf. beträgt, Jil 
de gie 10 Uhr, e 


a 278102 e Dn 1 9 0 r Subhaſtation Su 1 at 


RAN der nen Hope win uſchein können in 
eingesehen werden. mm: 


far, den 1. Gg 
Z ERTL Land Méi Stabt ih. 


80. Das Gruadſtück Ponczau No. 1, den Joseph ne Eheleu⸗ 
ten gehörig, abgeſchätzt auf 608 rt 20,%ſor. ee EH dro et ee 
Jerta Junzeß Regler einzu 1 SE Sg el 650 
e 16 werden. Sat ei og, 25 SE 
Stargard, den 4. Mai 1849. eie 

King Kreis. de rg, ur 
e SC 1 N u 
13 1 d e reiſe, Regierungsbez Danzig, Gr? adeligen 
Gut Güter d Rm Ge letzteres d: un erger h ich, ER 
geſchaͤtzt, ohne * auf 45,169 rtl. 3 5 40, GA ` erſtereb 1 Morgen 


hisaptdnis Ind Ininäk, 


ass 
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18. {1 Ruthen Preußiſch, letztereß 873, Morgen, 145 LIRuthen Preußiſch Areal. ent: 
D dien Ee das Krungeund Brück No. 1., ges 
richtlich abgeſchätzt auf 3709°:t1. 22 ſgr. 5 pf, und über 368 Morgen 1 


Preußiſch enthaltend, ſollen auf den Antrag der Beſitzer im Wege der 


Ne e 
Subhaſtation am 5. Juli c., in dem herrſchaftlichen Wohne a et vor 
dem Oberſandesgerichts⸗Aſſeſſor v. Schrötter meiſtbietend verkauft werten, 

Hoypothekenſchein, Taxe und Kaufbedingungen „find in unſerer Regiſtratur 


einzuſehen. Jörn D 08 om grldni? 194 Jam ) last 

una Neuſtaßt MB, Dr, den 29. April 1649) „% 
Königliches Kreis- Gericht 0111 

ei amd aun 1 Nothwendiger Verkauf. % un edle nnen 


% % oi At Kieisgericht Marienburg. am eee ee eee 
Das hieſelbſt. Ro. 950. ces, Hypotheken- Buchs gelegene Grundſtück der 
„Sattlezmeiſter Adolph und Regine geb. Weinert Minkauſchen Eheleute, abgeſchätzt 
auf 47 rtl. 28 for, 5 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
im 1112 negt. einzufchenden Zon, fol am 13 oazeimi pat nord eg zul 
PURE . % N October c, Vormittags um 11 Uhr 0074 
zerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. Grace: Wie dine 1 


onen 14 u 
an ordentlicher ee 


Edie,tal⸗ Gt alto. 1 fn 
83. Nachdem über das ſämmtliche Vermögen des Adolph Pfahl und Jacob 
Roſenberg hieſelbſt, wozu das Grundſtück No. 232. hieſelbſt gehört, durch die 
Verfügung vom 15. Jauuar e. der Concuts eröffnet worden, fo werden die unbe⸗ 
kannten Gläubiger der Gemeinſchuldner hierdurch öffentlich aufgefordert in dem 
auf den 10. Juli e., Vormittags "(UW mal 
vor Herru Oberlandesgerichts Referendarius Rauchfuß angeſetzten peremtotiſchen 
Termin entweder in Perſon oder geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, 
den Vetrag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, mit der beigefüg⸗ 
ten Verwarnung, daß die im Termine ausbleibenden Gläubiger mit allen ihren 
Jortetungen an die Maſſe der Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen, und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Creditoren wird auferlegt werden. 
Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
den Juſtizrath Dreckſchmidt und den ` Gott: Commiſfariüus Schenkel als Bevoll⸗ 
mächtigte in Vorſchlag. N 
Marienburg, den 5. März 1849. 8 
Königliches Land- und Stadtgericht. 
84. Auf den Antrag der Verwandten und Erben reſp. Curatoren folgender, 
abweſenden u. verſchollenen reſp. unbekannten Perſonen: 
1) des Einwohners Cornelius Peters aus Gr-Brunau, der im Jahre 1810 aus 
. zur See gegangen und deſſen Vermögen eirca 66 rtl. 
eträgt, : 


N 
132 


En — 


L nsch: 


8 


2) des Michael Brand von hier, der den erſten Franzöfifchen Krieg bei dem preu⸗ 
e A DN? Militair mitgemacht hat, ſeit jener Zeit vekſchollen iſt und deſſen 
Vermögen etwa 11 rtl. beträgt, Kë Wen eme 
J) der unbekannten Erben des Wilhelm Sauer aus Schönſee, deſſen Nachlaß 

etwa 45 rtl. beträgt; e Bol Ae 
() des Peter Paſewark, der im Jahre 1826 von Danzig zur See gegangen, 
95) der unbekannten Erben des Eigenthümers Andreas Heinrich Block aus Gr.⸗ 
e Brunauſches Küchwerder, deſſen Nachlaß etwa 30 rtl. beträgt, e 
6) des in den Jahren 1833,35 verſchollenen Jacob Töws aus Schönſee, deſſen 
Vermögen etwa 1500 rtl beträgt, 
werden dieſelben und deren etwa zurückgelaſſene Erben und Erbnehmer hierdurch 
vorgeladen ſich binnen neun Monaten und ſpaͤteſtens in den 
22 auf den 29. Auguſt 1349, Vormittags 10 Uhr, / 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumten Termine zu melden und weitere 
Anweiſung, ausbleibenden Falls aber zu gewärtigen, daß fie für todt erklärt und 
ihr Vermögen ihren legitimirten hieſigen Erben, reſp. dem Königl Fiscus zuge⸗ 
ſprochen und ausgeantwortet, der Ehefrau des Peter Paſewar? auch die anderweite 
Verheirathung geſtattet werden wird. e 
Tiegenhof, den 18. October 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. schaft 
385. Nachdem mittelſt Verfügung vom heutigen Tage der erbſchaftliche Liqui⸗ 
datjonsprozeß über den Nachlaß der am 26. Februar und 4. März c. in Dzierondzuo 
verſterbenen Hofbeſitzer Chriſtoph Wilhelm und Henriette geborne Reſchke Bahlau⸗ 
ſchen Eheleute eröffnet und der Maſſe der Rechtsanwalt Schüſſler als Curator 
beſtellt worden, werden alle diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche haben, 
zur Anmeldung derſelben auf; , 5 1% mim 
BEEM den 3. September c., Vormittags 10 Uhr, E ai 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Nichterſcheinenden mit ihren Anſprü⸗ 
chen an dasjenige ‚werden. verwiefen werden, was nach Befriedigung der ſich a, 
meldeten Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt. Der Rechtsanwalt Dittrich wird 
den Gläubigern als Bevollmaͤchtigter vorgeſchlagen. pre 
Meme, den 20. Mai 1849. , f H 
ogaft ` zip E Königl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 
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— 


Die geſtern vollzogene Verlobung unferer zweiten Tochter Antome mit dem Dé, 
konomen Herrn Carl Gerlach erlauben wir uns Freunden und Bekannten, ſtatt jeder 
beſondern Meldung, ganz ergebenſt anzuzeigen. J. Bölcke, 

Bankau, den 2. Juli 1849. J. Bölcke, geb. Töws. 
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